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Ziel meines Dissertationsprojektes ist es, das Aufkommen und die Entwicklung von 
Ausdrucksformen individueller Religiosität im Alten Ägypten zu erforschen. Dabei 
liegt der chronologische Fokus auf der ersten Folge einschlägiger Belege im Mittleren 
Reich (ca. 1940-1540 v.Chr.) sowie der Hochphase im gesamten Zeitraum des 
Neuen Reiches (ca. 1540-1175 v.Chr.). Dabei hat die bewusst gesuchte bzw. 
erfahrene Gottesnähe die meisten Bereiche der altägyptischen Kultur erfasst, ihre 
Zeugnisse finden sich in der Siedlungsarchäologie genauso wie im königlichen 
Kontext. Die gemeinschaftliche Untersuchung von schriftlichen und archäologischen 
Quellen ermöglicht die detaillierte Erforschung der Erfahrung von Gottesnähe im 
Alten Ägypten sowie ihrer Ausdruckformen. Gleichzeitig unterstützt die besondere 
Berücksichtigung des Herkunftskontextes der Bild- und Textzeugen eine 
religionssoziologische Studie, welche Einblicke in die schichtbedingten Möglichkeiten 
und Formen des individuellen Ausdruckes der Erfahrung von Gottesnähe gibt. In der 
Präsentation wird der aktuelle Forschungsstand den spezifischen Vorgehensweisen 
gegenübergestellt und ein Lösungsweg vorgeschlagen, der methodisch alle 
betroffenen Bereiche der altägyptischen Kultur in ihren jeweiligen Zeithorizonten 
berücksichtigt. 
   
 


